2 St. Brigitta. Vorm. Hr. pfarradminiſtrator Gromann: ZS f 
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Heute Mittags 1 uhr Deichen ; ein CR Kee: 


St. Marten. um 0 Abe Herr Soen iſtorfalrath n. Superint. Bresler. Ri 12 Uhr. ES 
Kniewel⸗. 


Herr Diaet. Dre Hoͤpfner⸗ Um 2 Uhr Uhr Herr Archtd. B 
Dionnerſtag den 31. Januar Wochenpredigt Herr Gent Lorialrath u. Super 
„ intendent nr Fe 2 Ant, Nachmittag drel Uhr, Bidelerklarung . 
— Ger Archid. Dr. Sue Eden den, 2, Schong. Mittags 1 uhr 
** ** Bi 


chte. 1 
Königl. abel Wes „Domherr Roſſoleiewiez. Sain Herr. Bicar, ee 


St. Johann. Vormttt. Herr Predigt, Amt; „Candida Sant, Probepredigt. Anfang 


9 Uhr. Beichte 812 Uhr. Nachmiet.! err Arch d. Dragheim. Den 31. On 
„lar Wocdenprediſt Herr Archid. E 1 1 5 9 Uhr. x 

Dominikaner⸗ Kirche. Vorm. cat. Juretſchke und Herr Vicar. Kubin. a 

St. Catharinen. Vorm. Hr, Pastor gent. Auf. 3 Uhr, Beichte DI uhr. 


Mittags Hr. Diae Wemmer Namit Herr Archid. Opu Bl RE: 
i den en SÉ S d P ES gi 


Januar Wochenpredigt Herr Diac“ Wemmer⸗ m 


si. Ellſabeth. Vorm. Herr Prediger Bock. Den 3. Februar Communion, go 
abend vorher Rachm. 2 Uhr Vorbereitung 
Garmaliter.. rageg Herr Pfavradminiftrakor | Dur ES 
car. Da ag. een ee. SES 348 


"ETH EE CS 


St. Albrecht. Borm. Herr Prodſt Gong, Auf. 10 Uhr. S 


E 


ST d 


Et. Petri und Paull. Vorm. Meilitairgottesdlenſt Hr. Diviſtons⸗Prebiger Prange. 
Anfang 947 Uhr. Herr Predigt⸗Amts⸗Cand. Tornwaldt. Anfang 11 Ubr. 


D 


St. Trinitatis. Vorm. Herr Prediger Blech. Anf. 9 Uhr. Beichte KZ Uhr, auch 


Sonnabend 127 Uhr. Nachm. Hr. Superintend. Ehwalt, 

St. Annen. Herr Pred, Mrongodkus. Polniſch. ; 

St. Barbara, Vormitt. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Nachm. Herr Pred. Karmann. 
Mittwoch den 30 Januar Wochenprediat Herr Pred. Oehlſchläger Anf. 9 Uhr. 


Heil. Geit. Vormitt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candid. Kofack. , 


St. Bartholomäi. Borm. und Nachm. Hr. Pastor Fromm 9.0 d 
Spendhaus. Vorm. Hr. Predigt⸗Amts, Cand. Mundt. Anfang halb 10 Uhr. 
St. Salvator. Vormitt. Herr Pred. Blech. ; EE 
Heil. Leichnam. Vorm. Or Prediger Hepner. 
Angemeldete Sr em d e. 
Angekom nen den 25 Fannar 1039. ES EE 
Herr Autgtefiger: Herrm. Conrad von Marienwerder, log. im Hotel de Bera 


lin. Der Koͤuigl. Preuß Ober, Regierungsraih Herr Jorck aus Gumbinnen, Herr 


Kaufmann H. Pollack nebſt Fräulein Tochter aus Königsderg, Herr Buchhalter Li⸗ 
lienthal aus Königsberg, Herr Kaufmann G. H Oppermenn aus Berlin, log. im 


engl. Hauſe. Die Herren. Guts diſitzer Biber von Gorrey und Drebs von Gunki, 


leg: in den 3 Mohren. Herr Gutsbeſiter Duncker aus Gobra, Herr Oekonom 
mohde aus Anclam, log. im Hotel de Thorn Herr Kaufmann Jerſon aus Kö». 
nigsberg, Herr Sefretair Giet aus Car haus, log. im Hotel d' Oliva E 

EES ; ` — = H 
Be ka n nt ma ch u n g. Si 


uns überlieferten Stants⸗Schuldſcheinen, können von Montag den 28. d. M. 
üaͤglich Vormittags von 9 bis 12 Ups in Empfang genommen werden. 

Danzig, den 25. J nuar 1539. 5 ` E 
E UE Regierungs = Haupt: Botte, 


= 2 Die neuen Zins Coupons zu den am 27., 28. und 20. November b. 3. 
ab, 


$ S ER TI1 88 E NME N T S. N 
2. Die unbekannten Eigenthümer der Ladung der Brigenfine Reſolution von 
Memel, welche em 22. October 1638 gekäntert vor Anker liegend in See eine 
halbe Meile oͤſtlich ven Neufahrwaſſer bemerkt und am 7. November 1838 in den 
Hafen gebracht worden it, werden aufgefordert, fih bei uns und ſpaͤteſtens in dem 
BEE den 4. Juli 1839 Vormittags um 11 Uhr . 

vor Herrn Commerz⸗ und Admiralitäte Rar Paſſarge in unſerm Gerichtshauſe ans 
geſetzten Termine zu melden und ihr Eigen hum nachzuweiſen, widrizenfalls diefe 


Ladung der See⸗Armen⸗Kaſſe zugeſprochen werden wird. 


mi 


Sc Wes Wad: CT SE GC = 
1. 231 Stück ſichtenen Balken mit R. und der kreie Kummer , einige w 


mit S. F. bezeichnet, zuſammen 6626 Fuß laufend engliſchen Maaßes, Zon 
auf 993 N 27 Sgr., 


; 10 Stück Syölligen Kine Bohlen „ohne Marke, taxirt auf 553 Athir. 


Fuß lang, torirt auf 98 Rir, 20 SE 
S Sec Dielen, 3 Zoll ſtark und 6 Zuß Hang, kaxirt auf 56 mme, 
10 
324 Stid Evliltbolt, ax Fuß lang, taxirt zuf 16 Riblr. S 
10 Schock Piepenftäben, 5— 6 St breit, bis 3 Zoll dick und circa 6 gaf- 
dang, mit K, einige noch mit S. E, bezeichnet, auf 200 Neyir, taxixt. 
Danzig, den 21. Dezember 1638. 
Bönigl Preuß. Borterz« und Admiralitaͤts ⸗ Collegium 


em Verpachtung der Bifherei- in der Noswoyke vom 1. E 1655 at Se 
` ER 6 Jahre, mpak wir einen Lizitationstermin 
. den 30 Januar d. J. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rothbauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn. EE wg + 
Danzig, den 9. Januar 1639. 
oberste. Bürgermeister und Rath. 


S e w D 


SCH Verpach ing eines, hinter dem Auterſömiede⸗Thurm gelegenen oh 
T von a 839 ab, auf 3 Lë 6 Jahre, haben wir emen e 
erm = 
den 30, Januar A KE? Vormittags 13. uhr ; 
auf dem Drarfhanfe ver dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Berner L mg 
, Danzig, den 9. Januar 1839. 

; berbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


5, Der Räthner Auguſt Rutz in Klorezyn und deffen verlobte Braut Lo uiſe 
ged. Marquardt, e verwittwete Hinrichs aus Danzig, hoden mittelſt gerichtli 
chen Vertrags vom 1. Dezember d. J. die Gemeinſchaft der Güter wie des Cge 
Kee aus geſchloſſen, was hierdurch zur offentlichen Ee gebracht wb Se 
er den 10. Dezember 1838. zZ o 
entie E Lens, und Sradtgesiin. < x 


ie Kee 


Aë GË 


0 


296 Atte ſichtenen Halbboblen, 27 Zoll dick, 6—7 Zoll breit, war 


während der gewöhnliche 


A 


— 158 —: 8 


Koſtenanſchläge und Zeichnungen koͤnnen in dem landräthlichen Geſchͤͤftslokale 
n Dienſtſtunden eingeſehen werden 


GE Neuſtadk, den 19. Januar 18399 i SIT 3 CS 
VV e e Der Landrat gez. v. Plate. 


. Heute den 25. Januar wurde meine liebe Frau von einem ſunden Maͤd⸗ 


en entbunden. Dies, ſtatt beſonderer Meldung, meinen Freunden. 


Et e ter iche An g elg en. 
Erd Globen 
von W. Mentzel, Gymnaſtal⸗ Lehrer in LYE 


ö 3 Einladung zur Subſcription R 


gefertigt aus feſter Papiermaſſe in der Globen Fabrik des berg, Inſt. zu Lyk 


8 ; in Olprekpen. AER a 
Eines der weſentlichſten Anſchauungsmittel beim geographiſchen Umerrichte, 


ein Erd⸗Globus, hat bisher ſehr vielen Schulen gefehlt. Nur wenige bemittelte 
Anſtalten haben ſich in den Beſitz eines folden ſetzen konnen. Der Preis eines 


Globus von angemeſſener Sröße iſt immer ſehr hoch geweſen, indem felbige mei⸗ 
Wens im Auslands gefertigt wurden. ESEA 
In Verfolgung des Zweckes, den ſich das kithographiſche Inſtitut geſetzt, die 


Schulen mit wohlfeilen Schulmitkeln zu verſehen, iſt feß , nach sielfachen und müh⸗ 

faken Vorarbeiten, theils am Orte, theils in Berlin, hier eine Globenfabrik eroͤff⸗ 

net, in welcher aus einer neuen, wohlfeilen Papler⸗Maffe, nach eigenthuͤmlichem Ver⸗ 
k àg SE ` E77," 


fahren, Globen von berſchiedener Größe gearbeitet werden. Sg a o E 
AZiaunachſt folgendes 3 E 
WI. Ein Erd, Globus 872 Zoll im Durchmeſſer, mit elegantem Fußgeſtell. 

Sudſeriptionspreis 2 Reblr. 10 Sgr. Be EE 
M2. Ein Erd⸗Globus 11 Zoll im Durchmeſſer, mit elegantem Jußgeſtell. 

Subſcriptionspreis 4 Rthlr. 15% l UN IE, 
3. Derſelbe, mit einem ſauber gearbeiteten Lagergeſtell, mit beweglichen Mefe 
fng Meridian und mit Ekliptik. Subſerptionspreis 6 Rtbl rt. 

W A. Ein Erdglobus 14 Zoll im Durchmeſſer, mit einem eleganten Fußgeſtell. 
Sud ferſpftonspreis 6 Mili. . 

W 5. Derſelbe, mit einem Lagergeſtell, mit beweglichem Meſſing⸗Meridian und 
Ekliptik. Subſeriptionspreis D Rthlr. 10 Sgr > „5 
Jeder derfelben iſt ſauber ëtt und mit Meridianen und Parallellkreiſen der, 


ben. . JJ ͤ⁰ EE . 
EATE Probe: Cremplar das feit dem Sommer in Berlin bei George Gropius, 


in der Koͤnigl. Lauskademie steht, hat ſich dort den Beifall der Sachkenner erwor⸗ 


SE d 


— 130 SE 


den, und Zerr Profeſſor eu ne hat ein Së: günfigee urteil über Sp 

ab: egeben 

Ten diefer Globen werden an eig Orten ‚gehalten werden: 
in Berlin bei G. Gropius, in der Koͤnigl. Bauakademik, i 

in Königsberg bei Graefe & Unzer, : 


in Danzig in der Ger hardſchen Sontag 

in Elbing und Srertin in der Büchdandlung von Cricola, 

in Bromberg und Poſen in der Mittlerſchen Buchhandlung, 

in Marienwerder in der Baumannſchen Buchhandlung, ; 
wo Subſeriptionsliten bis zum 15. Februar 1839 mugir: gen, ſo wie auch fertige 
Globen⸗Exemplare theils jetzt ſchon zur Anſicht ft: hen, theils in kurzem ſtehen wer- 
den. Koſten des Transportes von hier bis zu den Nannen Ripe pagen werden 
nicht berechnet. EZ 
Ras Der künftige Ladenpreis PS diefe Globen wird fein: ; 

N. i; K Nehle 20. E Mg 5, Rthlr. 10 Sgr. WM 3. 8 KC ae A 

; Rihlr. NE 5. 11 Rthir. = A ER 

Re Das PE ag app Inſtitut zu Bet in Oſtpreußen. = AR f 
Indem die unterzeichnete Buchhandlung die reſp. Eltern und Enieher auf 
die oben angekündtgten Globen aufmerkfam macht, demerkt dieſelbe, daß ein Exem⸗ 
star des Globus Ro. 2. in ihrem Lokal zur Angh aus geſtellt it. Noch nie und 
nirgends find Globen von ſolcher Groͤße für einen for ſehr billigen Preis den 
boten Ser H Der künftige Ladenpreis tritt mit dem 15. Februar ein. 
Buch⸗ und Kunſt⸗Sandlung von Sr. Sam. Gerhard. e 


9 So eben wurden verſandt und 18 durch die Ger ati E in 
H paben. die Nummern 1. und 2. der Ar Ki Léi SI is 


K e Ifraelitiſchen Annalen. 


5 en Eentralbiatt für Geſchichte, Literatur SS Cultur der Side Ale 
Zeiten und Lä der. Herausgegeben von Dr. J. III. Joſt. Der Johrgang aus 
52 Nummern in ganzen Bogen best hend, kostet 3 EZ 

Beſtellungen bütet man ſchnell zu machen, da dieſe Zeitschrift don d 3. SC? 
uur auf feſte Beſtellungen gellekert wird.. 8 David eee, 9180 
ee a. Dr den 5. GE S 72 


> 
ze 


> 


255 CR ebe € wén E E T, GEN EN 
1b. SA Sec GE die Verwaltung des Helamte an unſerer Anſfaft 
niedergelgt hat, iR der unterzeichnete Seyerabendt für diefe Verwaltung gewählt 
und beitätigt worden, was wir hlemit zur ton Ag 3 ben 2 
Bureau it in der Laternengaſſe neben dem Slockenthor 298 
Dauzig, den 18. Jannar 1839/0 re 
Die Vorſteher des rare Sue 
Rid ter- Gertz. Seperabendr 


— po — 


au: T Ein bidein’ welcher bag Sernfuig? von der Brennerei! hat it ou gu⸗ 


ten Zeugniſſen Roth it, wünſcht ſofort unter billigen B. dingungen ein Unter⸗ 
kommen Nähere Nachricht giebt der Kaufmgun Herr Roehn, Langenmarkt⸗ und 
re iR 

Einem geedrten Publikum widme ich die ergebenſte Anzeige, daß ich die 
Vë meinem ‚feligen Manne geführte Buch⸗, Schreibmaterialien- und Spielwaaren⸗ 
handlung, fo wie die Leihbibliothek, fur meine Rechnung neee und in allen 
vorkommenden Soft: n, wie unten vermerkt, vidnet werde. 

Wohlideſſe 921 aütigem Zuf uche mich beſtens empfehlend, eren ach 


gleich, daß es mein aufrichtiges Beſtreben fein wird, de mſelben Durch die ree 
Me prompteſſe Behandlung nach Kräften, zu entsprechen. SE 


riedrich Wilhelm Ewert, Wittwe. 


Das Haus Lan ggaffe NE 371. durchgehend nach der 
d iſt im Ganzen zu SEN und Org zu beziehen; auch unter Um⸗ 
Händen zu verkaufen. 127 9 wird gegeben Frauengaſſe Ro. 879. in den Vor⸗ 
mittagsſtunden von 9 — 11. 

14. Vexſicherungen gegen Bop auf Beändfkde, Mobilien und Waas 

ren werden für die vaterländiſche Feuer Kan 8, Heſeüſchaft in Elberfeld an⸗ 

genommen and. geſchloſſen,  Srërbtagf 0 711., 85 den Sen 
ht RUR ; ange 

15, Die zwiſchen Siis und Oliva gelegene Beſitzung „Klein Mühfenhofn mit 

einem Fläͤchenindalte von 15 kulwiſchen Morgen, Va aus kreier Hand zu verkaufen. i 

Das Räßere auf dem éten Hofe zu Pelonken. 


16. ‚Ein geübter Gärtner, welcher gegen aer Wohnung ll Garten im. gw 


ten Zuſtande epairen will, kann ſich melden Pf fferſtadt AS 121 


5 eh wei hen le 


17. Antraͤge zur ente don Gebaͤuden, Mobtlien und Waaren, gegen 


Feuersgefahr, werden für das Sun Fire De” zu London angenommen Jope 


e 5668. durch Sim. Ludw. Ad. Bepner, 
18. Anträge zur Verſſcherung gegen Ee A bet der Londoner Phoͤnix⸗ 


l Aſsechranz' Compagnie auf Grundffücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebeus⸗ 
` Verſicherung der der Londoner geet fësche $ 


aani Kr 


‚von Aler, 
Gibſone, im ComtoitMWoliwebergaffe AS 1991. 


io. Soñtag b 27. Januar Conzett l. Fromſchen Lokal. 
o, Sonntag, den 27. d. M. Conzert zu Hermannshof. 


Verden dem Aen. E SECH enajsta Arch Nee, die even dere 


genmarkte dis zum Irrgarten R Horn, grut: hehe: derſelben zu⸗ 


geſichert Longenmurft Nö. 442 eine Treppe 


2. Wenn cin Vurſche ven pitoa Eltern Zei Kai Kg o Jos der 
melde ſich e M SH e 2255 - 


u EE 


e P ee See 
9 25 Nach freundſchaftlichem Ulcbereinkommen hört die ſeit September 1637 


deſtandene Firma Geſch kat & Plagemann mit dem heutigen A 
Tage auf und habe ich das Geſchäft der Eiſtngießerel für alleinige Rechnung R, 
H mit are und Paſſiva übernommen, und werde daſſelde unter der Biema 


8 Ferdinand Geſchkat 
a N elke R 
Zugleich bin ich ſo frei Einem verehrungewerthen Publikum meine, jetzt d 
NA ſeit 10 re beſtehende Eiſengießerel beſtens zu empfehlen. Es ſoll nach 
5 wie vor mein eifrigſtes Beſtreben fein, jeder, billigen Anforkerung nach Kraf. 
Be E genügen, und jete Beſtellung prompt und zur Zufriedenheit auszufüh⸗ 
Außer allen Arten von Maſchmen then, E Grabgit⸗ 


En und Kreuzen, Kochdeerden, Wagen⸗Achſen und dergl. Büchſen, werden 

auch 5 chſelſchneide⸗ Maſchinen, Kakkoffeiquetſchwalzen ze. bei mir angefertigt, 

und foll von den geeigneten Gegenſtaͤnden ſtets ein Vorrath in meiner Nies” 
deriag⸗ in "Zeng Aten Damm GC 1567. zur ee e und Aus- 
wahl, ſich befinden. ig 
Cé Güntershof bei Stia, den 22. Juni 1839. 7 

Joh. (E Ge S 

Nesse e ee, are eletese S Ste 2 e eee 
24. Ein verchelichter Müuer, welcher Bauen und Wirthſchaft verftet, if zu 
TEE Tiſchlergaſſe 393. 

25. Bei der jetzt fo ſchönen Schlittenbahn empfiehlt fein Gagana an der 
Weichſel einem geehrten puplikum ganz ergebenſt, und 1 aeDetE mit. den Ge 
und e e ES? fen auf das Hille gite, auf KI 

Guftwirtg, MAH er im Sech Get an ber Weichſel. 


Ein geehrkes Publikum gebe ich mir die Ehre 
: er; Seſudd meines, 25 einem neuangevauten Salon verſehenen Gaſthauſes, der 
„Siegeskranz“ genannt, ganz ergebenſt einzuladen, und bemerke, daß, die 
Schlitten bahn über dëi und Si SW anf die Weich ſel führend, ſehr = 


einladend iſt Der e Stobbe. 
e? "ëngem? dem: 25. ee 1839, . SE Ce ihia E: vioi 


ER 


A? € 
299 Es? 1300 CH a zur Jee Stelle EE Gumha ohne 
Einmiſchung eines Deren; ‚beneben werden, Siem Mittag 2 Uhr, ee, 
No. ebe hoch. Se — 


GC melden, indem ich ſpätere Anforderi 
cher u 9385 bald abzultefern. 5 


zer, a den inden. mit geß preßten Blumen und‘ enge n Franzen 
Yan gegangen. Wes denen bie bir Bc Wen EK 
oben genaunten Nummer. en: erhalt eine angemeſſene Brlohyung. 


Comtoir zu e ag 19% 


e 


30.0 Din 24. d. M. iind auf dem Wege von St. Albrecht nach Dani D ö 


Schund, und 1 Mar der⸗Voa verloren worden!; Der ehrliche Finder wird gebet. E 
15 gegen eine angemeſſene Belehnung Hundegaſſe Ro. 311“ ae 

„ Das Haus 3 en Damm Ne. 4429. mit 7 Stuben, Küchen, Boden, Kel⸗ 
dé Ha und Apartement iſt zu derkaufen oder auch zu vermſeihen. 
Weidengafl: „No. 450. 


Stunde vom Langenmerkt entferat, mit einem kleinen Obit- »nd Blumengarten, 
wird auf 1 oder mehrece Jahre zur Miethe geſucht. Auskun t über die Lage und 
die Wiegen ge wird erbeten unter Adreſſe W. L. im Intelligenz⸗Cemtbeir. 


% Auf guten trocknen" Torf die Nuthe 2 Ather 


20 Sir, mit Af führe, werden Beste fungen hängen. Lauggaff⸗ M 402, dem 


. ſchraͤge uber. : 

Eine Woh yog in eee A wird zu Oſtern su micten geſucht. KI ; 
Bee ante , werden im Sütelligen: Comtoir erbeten. d 
Alle Dieſenigen, wilche an meinen verſtordenen Bruder, den Militair. 


Naͤheres \ 
32. Cine kleine ländliche Wohnung bon 2 bis 3 Stuben, hoͤck tens eine halbe 


Siet F. A. Ebner, Zahlungen zu leiſten oder Forderungen zu Wb Së EE 


meinen, erſuche ich, ſich ſpateſtens etc, Wochen, Schneide mühl 453 
u nicht derückſichtigen werde, auch nur Ze ; 
dit me gaf tung leiſten E h wegen ihrer Forderung gehörig tegitie. 
miren : = 
x Sain erlaube ich mir zu bikten, die von dem ‚Werflorbenen, geliehenen Bir, 
Serdinand Ebner. 
36. M., ſſt des Abends um halb 12 Uhr auf dem Wege vom 


Fe des Ge Zielt dir Zoo, über den Kohlen amare, Holzmarkt, Schmie⸗ 


degaſſe, Profi; erſtadt bis OS dem Haufe deb e Vicht No. 229., ein kur 
ofa Attas- Shami 


eh JK der” 


37% Fkleiſcher, AS A Bel nun dem Finder me ac, 
SC Go Sch Sat. 19 SE GE 1 5 Flöſtäcke a 8 Sg 019 
Wenn Jemand, der eine gute Hand ſchreibt, ſonſt in kaufm anniſchen Ge. 
Kitten nicht unerfähren it, gegen eine nb gueme Wohnung für eine kleine Familie 
in einem zut gelegenen Theile der Stadt, ſich ein Soen müßige Stunden in der 
Woche beſchaͤftigen miſl, bhite ſich unter Abdreſſe A eer 2. im Jutelligenz⸗ 


GGE 4 88 


Log 
7958 


WR 

air 

SZ var 
0952 


Sai "gr" Ao, 


BEE SE dei hu n 8 "e n. en ap 


Ta aii Dauer Au Deengatten No 520. i eiue Frentbliche entener 35 
Ss, Ein: a gapit im wa Site ö ene dag 


* 
vr 


S = = | 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Nro. 22. Sonnabend, den 26. Januar 1839. e pe 2 


40. In dem Hauſe zu Hochſtrieß AS 6. it die Obergelegenheit mit 3 eder 
4 Stuben, Köche, Boden, nebst Eintritt in den Garten zum Sommer» Vergnügen 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. 5 3 12 ; 
Auch it daſeldſt eine Wohnung mit eigner Thüre, beſtehend aus 2 Stuben, 

Küche, Boden und Stell zum 1. April d. J zu vermiethen. Das Mäh / re erfährt 
man daſelbſt. HERE ur : BEE 
4i. Nöpergafie AS 465. nach der Waferfeite, it rine Oberwohgung von 2 
Stuben, 1 Redenkabinet, eigenem Geerd, Boden und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen und zu Oſtern rechter Ziehezelt zu berirhen. C 
42. Vier Stuben, zwei Küchen, Keller, Boden, mit Ausſicht nach der langen 
Brucke ſind zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. Naͤheres Fiſchmarkt 1586. 
43. Langgarten AS 226. iſt eine Odergelegenheit, deſtehend in einer Vorder⸗ 
und Hinterſtube, Küche, Boden und Kammer zur rechten Zeit zu vermiethen. Rá: 
bert Nachricht daſelbſt eine Treppe hoch. ; 434. 

44. Die Wohnung Kohlengaſſe No. 1033. iſt von Oſtern rechter Ziebezeit zu 
vermicthen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 1917. ; ATR ASS FA 

8 A KK < vor r E Ee 
e An der Rädaune M 1709. iſt die Saal⸗Etage, 
beſtehend in 5 Zimmern, Küche und Speiſekammer nebft Holzgelaß, Keller und an⸗ 
dere Bequemlichkeiten zu Oſtern zu dermiethen. Näheres daſelbſt. 

46. Das Grundſtuͤck Portſchalſengaſſe No. 590., 5 Zimmer enthaltend, iſt zu 
Stern d. J. zu permiethen, und kann täglich beſehen werden. Näheres Langg. 510. 
37. Breitgaffe No. 1149. iſt eine Wohngelegenheit zu vermiethen, beſtetend 
in 3 Stuben, Kuͤcke, Kammer, Keller und eigener Thuͤre. Das Nähere bei 
ge 8 RES; §. w Malzabn. 
48. Langgarten No. 189. if eine Obergelegenhelt, beſtehend aus 2 Stuben, zu 
vermiethen. i i d é ` e 114 à 789 9 Ca G 7 
49, Heil. Seiſtgaſſe A8 985. 
miethſen. SS 1 EN: 
10. Langgarten A6 107. iſt eine Vorderſtude mit Meubeln an eine oder zwei 
einzelne Perſonen zu vermiethen. V ett 
51. Fischmarkt AG 1854, it ein Saal nebſt Schlafkabinet an einzelne Be⸗ 
wohner zu vermiethen und gleich zu beziehen. C 
52. Im Nahm AS 1809. iR eine Oderwohnung mit eigener Thüre, 3 Ske 
den, Schlafkabinet, Boden und Keller zu Oſtern an ruhige Bewohner zu vernis 
then. Das Nähere in demſelben Hanfe e 


find 2 neu decorirte Zimmer eis à vis zu Gey» 
BR 2 ee 


à Ce 


53. Zu Oſtern zu dermiethen, Nachricht Breilgaſße Ro. 1144.: die Saal⸗Etage 
Hundegaſſe Ro. 76. von 4 Zimmern; die Gelegenheit Röverg. Ro. 475. von 4 
Stuben: Heil. Geiſtgaſſe 2 Stuben; Johennisgaſſe 1 Wohnung. Se 
54. CS Dag Haus Heil. Geiſtgaſſe Mo. 756. mit 8 beizbaren ſchönen Zimmern, 
/ 2 Amen, Böden, Keller, Kammern, 1 Atm, Apartement und Pumpenwaſſer auf 
dem Hofe x. it im Ganzen auch Einzeln zu Ofera d. J zu vermiethen. Das 
Nähere Frauengaſſe No. 835. in der Saal⸗Etage. Sreema z $ 
55, © 1 Breitgafe No. 1232. auf der Senneuſeite ſind 2 ſchoͤne Zimmer vis a vis 
nebſt Küche und Voden zu Ofern zu vermiethen. e? . 
e 56. Die Saal⸗Etage Lauggaſſe No. 526. it an ruhige, am liebſten an Finder» 
| loſe Bewohner zu vermietben 
57. Peterſiliengaſſe No. 1478. it eine Stube nach der Straße monatlich oder 
h.1bjähria an einzelne Perſonen ſogleich zu vermiethen. e 
58. Langgaſſe No. 406. iſt ein decorirtes Zimmer mit Meubeln monatlich odet 
halbjährlich zu vermiethen und gleich zu beziehen. Ze = 
59. Buttermarkt No. 439. ſind 4 gemalte Stuben, 2 Böden, 2 Küchen u Keb 
| ler im Ganzen oder theilweiſe zu vermiethen. 
60. Jobannisgaſſe No 1246. iſt eine Wohnung mit 3 Zimmern zu vermiethen. 
E Das Naͤbere in der Heil. Geiſtgeſſe No. 1008 eine Treppe hoch zu erftagen. 
i 61. SS ſchoͤne Zimmer nebſt Küche ic. auf der Rechtſtadt, ſind zu Oſtern dil 
lig zu verwiethey. Näheres Frauengaſſe No. 835. Saal⸗Etage. ; ; 
62. Das Gartenhaus in Altſchoftland No. 125., in welchem im vergangenen 
Jahre eine, wegen der angenehmen Lage des Gartens ſehr beſuchte Goſtwirthſchaft 
detrieben worden, iR zu gleichem Zweck vom 1. April d. J. ab auf t oder meh⸗ 


mittagsſtunden. ; : Schahnasjan. 
63. le Die ſchoͤne, hoͤchſt freundliche Wohnung in meinem Hanfe, (Langgaſſerthor 
No. 45., Eingang Wallſeite) beſtehend in einem großen und zwei kleineren Sims 
mern, einer ſchöͤnen hellen Küche und Speiſekammer nedſt propern Boden über die 
ganze Wohnung, it an ruhige kinderlefe Bewohner auf 3 oder mehrere Jahre für 
den Preis von 100 Ze pro Anno zu vermierhen, J. S. Keiler. 
64. Langgaſſe Ar 375. And 3 Zimmer mbr Küche, Keller, Boden 
ve, zu dermiethen und Oſtern rechter Zicha it zu beziehen. Se 
65. Erbbeermarkt No. 1345 iſt ein Logic, bestehend aus 2 Stuben, Küche, 


rechter Ziehezeit zu, beziehen. Näheres hlerüber in der Leinwand handlung daſelbſt. 

66. Sand gube No. 464, it die Belle Etage, beſtehend aus fünf Stuben, 

Küche und Spelſckommer anf einem Flur, Poden und Keller, Stallung auf drei 

Pferde, Wagen remiſe nbi Heugelaß zu vermathen und nachſter Ziehzeit zu bp ` 

\ augen N un SE 2 . 3 

67, Langaarten No. 200. ift eine Obergelegenbeit, deſtehend aus 3 Stuben sch 
allen Bequemlichkeiten zu dermiethen. ; ; À 


d 


rere Jahre zu permieth en. Näheres kleine Hoſennähergaſſe No. 871. in den Rach. 


Kammer, Boden, Holzgelaß und einen Theil dom Keller, zu vermiethen und Oſtern 


883. Das Haus Weidengaſſe No. 449. mit 5 Stuben, Kammern, Keller, Bo⸗ 
den und fonſtigen Vequemlichteiten, nebi Garten, Pferdeſtall und Wogenremiſe iſt 
zu vermiethen. Niheres nebenan in No. 450. 3 gi 
4. zten Damm No 1428. iſt eine freundliche Hinterſtube nedſt Kammer an 

einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen. S Se 

70. Hundegeſſe Ro. 75. it ein Vorſtübchen zu vermiethen. 


—ñC— — — — E > 
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s Auctio nen. 

za. Montag, den 28. Januar d. J., fol im Haufe Langgaſſe T2 410. auf Verfü⸗ 
gung des Königl. and: und Stadtgerichts durch oͤffentlichen Ausruf meiſtbietend 
verkauft werden, das zur Kaufmann S. S. Baumſchen Concursmaſſe gehörige 
Manufactur⸗Waarenlsgec, beſtehend in: l ! 
Stuffs und 84 br Thodets in allen Farben, 24 br. feine Merinos, quarirte 
Wollenzeuge, ranpe und glatte Pigute's, oſtindiſche Rankings, Cattune in allen 
Farben, Indiennes, Ginghams und daumwollene Merinos, weiße Cambries, dit; 
Baſtard's, quarirte Bettzeuge, Bettdrilliche, Federlemen, refa und weiße Flanelle, 
Bercans, Camlotts, Laſtirgs, Halbpiquer's, Futter⸗Cattune, couleürte Futterlinzen, 
dite Zuttergage, Gardinen⸗Mouſſeline, bedruckte Kleider⸗Mouſſeline und Jaconkts, 
eegiegrte und ſchwarze Beinkleiderzenge, 34 br. ſchwarze Seidenzeuge, Weſten in 
Seide, Wolle und P quee, ſeidene und leinene Taſchenkücher, weiße Baſtard⸗, Cam» 
brice, Cattun⸗, Flohr⸗, große Umfchlage« und rotde Schweizer⸗Tüucher in allen Groͤ⸗ 
ßen, idene und couleurte baumwollene Herren- Halstücher, ſeidene Cravattentücher, 
kleine wollene Tuͤcher und Plaids, Bagdad⸗Kleider, Wiener Cords, Pantoffelzeuge, 
Serge de Berry, Flohr⸗Shawls, baumwollene Strümpfe und Herren⸗Handſchade, 
90 Sonn- und Regenſchirme, Kaffee⸗Servietten und einer Parthie ſeidene Herren, 

ite. 5 i 
72. Dognerſtag, den 31. Januar d. J, ſollen im Haufe Buttermarkt AS 2092. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

Eine goldene acht Tage gehende Taſchenuhr, 4 mieerſchaumene Pfeifenkdpfe 
mit Silberbeſchlag, eine 8 Tage gehende engl. Stubenuhr, ſchlagend und den 
Mondwechſel anzeigend, verſchiedene Spiegel von bedeutender Groͤße, 1 Clavier, 
mahagoni, birken und ellern polirte angeſtrichene Sekretairs, Sophas und Koma 
moden, Spiel, Waſch⸗, Klapp⸗ und Zaͤhltiſche, Schreib⸗Kemmoden und Schreibe 
chatonllen, Notenkaſten, Rohrſtuͤhle, Eck-, Kleider- und Trockenſchraͤnke, Sopha⸗, 
Kahm: und eiſerne Betegeſtelle, 1 Ofeuſchirm, 1 Schreibpult, 1 eiſerner Geld» 
kaſten, div. Portraits und andere Gemälde, (22 Anſichten von Danzig) 1 Perſpec⸗ 
tiv, 2 Thermometer, 2 Barometer, Betten, Kiſſen und Matratzen, Bettwaͤſche, 5 ger 
jogene Tiſchtuͤcher mit 60 dito Servietten, 4 Fach neue Fenſter⸗Gardinen, eine 
Kutſcher⸗Livree und mehrere andere Kleidungsſtücke; Porzellan, (ein Dresdner 
Service), gagan, C Defter Auffige), Glas und Kriſtall, Aſtral⸗ und ans - 
- dere Lampen, plattirkes und lackirtes Hausgeräth, dergl. Kuͤchengeraͤth aus Hol 
und allen Metallen, (1 Begtenwender, 1 8 ſteinernes Butterfaß), 


À S | y — 166 — 


: einige ee und andere Waffen, 1 Desmer für 500 Pfd. ein Waagebats 


ken nebſt Ketten, Schaalen und 500 Pfd. Gewichte, eine Hobelbank, eine Korg 


barfe. ein Funken Line Hopfenſeige, Fuüllkannen, 13 große Nummſtuͤcke, 3 SE RR 
2 und 17 Bier und 15 und 1g Eſſigtonnen, 1 Parthie Tonnenbaͤnde, 30 u: 


dia, und mehrele andere zur Brauerei noͤthige Gegenſtaͤnde. 


5 PHiee rings Aust ion | 

Montag, den 28 Januar 1839 Nachmittags um 3 Uhr, wird der unterzeich⸗ 
nete Maͤkler im Heeringshofe des Eichwald ⸗Speichers am Bleihofe in öffentlicher 
Aut on an den ee en gegen baare Bezahlung verkaufen: 


Circa 150 Tonnen Kleine Fett⸗ Heeringe. 


Š S Rottenburg. i 
1 geg. den 4. Fibrüer d. ſollen im ehemaligen Beinrichsdorfſchen 


palle auf Ringarten, auf freiwilliges SE öffentlich durch Auction verkauft 


werden: 
Dibverſes Silberzeug, 5 große Spiegel in mahagoni und vergoldeten Rahmen, 


theils mit Breuce⸗Verzierungen, 2 große Trimeaur mit mahag. ec und ver⸗ 


götdeten Armleuchtern, 2 große Pfeilerſpiegel, 1 dito mit einer Uhr, 1 große mah. 


Spiegelkeſlette und diverſe kleinere Spiegel, 1 Sopha und 8 Stuͤhle mit gelben 


Damaſtbezug, 1 Soßha und 24 Stühle, 1 Divan, mahagoni, birine, nußbaumne und 
ſichkene Buffets und Kommoden, Sopha⸗, Klapp⸗ und Spieltiſche, Schränke und 


Bektgeſtelle, Bronce Kronleuchter mit Glasbrhang, Alabaſtervsſen, Hangelampen, 
plaktirte Arm⸗ und Tiſchleuchter, 10 Fach neue geſtickte weiß mouſſeline und geld 


wollene Fenſtergardinen, dergleichen von berſchiedenen anderen Stoffen, 1 neuer 


engl. Teppich, (40 Fuß lang und 17 Fuß breit 1 neuer kupferner Dampf⸗Kuͤchen⸗ 
Apparat, diperſe Küchengeräthe von Meſſing, Zinn, Sipe und Blech und andere 
nützliche Sachen mehr. ; 
175. Donnerftag, den 7. Februar d. J., ſollen vor dem Aeusheſe auf freiwil 

liges Verlangen Gë 

2 braune 4. und 6jaͤhrige, ſo wie auch mehrere andere Wazen⸗ und Reltpferde, ` 
Spassierz, 2. Reife, Halb⸗ und Arbeitswagen, Jagd⸗, Verdeck⸗ und Holzſchlitten, 
Blank⸗ und. Arbeits geſchirre, Glockengelaͤute, Schlittendecken und vielerlei Stale ; 


utenfilien, öffentlich durch Aus ruf oe kauft werden. 


Sachen, An verkaufen in Dang. 

E i i Mobilia oder bewegliche Sachen. ee! 

76. Guter trockner Brückſcher Torf, der im Brennen keinen übern omg em 
-iR fortwährend billig zu haben in der Torfhandlung Aten Damm. 


TE — Ze Kirſchen, geſchͤlte und e Aepfel und Birnen, em- 17 
ër Dil Dr Aa Se Briëte, — 3 
ER aaa t dem e dier? 


— Ar = 


78. Auf Paulshof zu Zoppot lagern circa 2000 Ckr. pulberiſteter franz. Gyps 
in Quantitäten über 50 Cir. zu 1412 Sgr. und unier 50 Ctr. zu 15 Sgr. 
79. Ein kleiner eiſerner Schiffsofen a 4 e, eine Mangel a 4 Are, gemir 
ſtete Kalkaun⸗Huͤhner a 1 A 10 Sgr., Haͤhne 2 A, ſchoͤner engl. Senf die 
Pfund ⸗Flaſche 10 Sgr., Eichel⸗Kaffee 21 Sgr. Auskunft wird gegeben, wo 
Shroot, auch eben fo nuͤtzlich als Pfeffer⸗Muͤhlen für Krämer, zu haben find.: 
Auch bin ich jetzt im Stande, Kraͤmergeſellen mit 200 En Fonds, welche bei mir 
einen Laden eroͤffnen wollen, br vortheilhafte Offerten zu machen. Riederſtadt, 
beim Beſitzer von Wilhelmshof. * ? Er Ee 
80. Pecco⸗, Congo⸗, Hayſan⸗ und Kugelthee, Havanna-Cigarren, ſo wie auch alten 
Jamaten⸗Rumm die 34 Quartſtaſche A 10 Sgr., wird verkauft bei 
SE GE Caroline Neydorff, Breitenthor AS 1935. 
81. Ein noch in gutem Zuſtande befindliches Pianoforte über 5 Octaven iſt 
billig zu verkaufen Poggenpfuhl AS 208. ; S x 225 
82. Mit echt engl. Nähnadeln mik gebohrten Oehren, engl. Zwirn und feinem 
lein. Band; gefuͤttert. Handſchuhen, Violin⸗ u. Guitarre⸗Saiten, Docht⸗Baumwolle 
und Lampen⸗Dochten, Stickmuſtern und Wolle, ift aufs Neue ſortirt und empfiehlt 
die Seiden⸗Handlung Langgaſſe AS 526., dem Poſthauſe gegenuͤ herr. 
enaner EE EE EE E dee 


5 83. Ohne auffallende u. hervorſtechende Annoncen 3 
von Ausverkauf e 


deutendes Lager ; 


Damen- Mäntel neueſter Facons, 
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© Vorzuͤglich große Trauben⸗Roſinen aud figa 
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empfiehlt Andreas Schultz, Langgaſſe No: 514. 


Kë © 


Ein Reife Berber, Schlitten Heft zum Verkauf Rembaum No. 1212. 


wegen Mangel an Raum, Mäi ` i 
WE Sanitaͤtsgeſchirr wird, um gͤnzlich damit zu rärmen / untes 
M. Davidſohn, iſten Damme | SS 


= J; ` S 
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o Echt Brückſchen Torf vie sue zu 2 a 5 Em. weile 


nach bie Handlung Kaftadie No. 462. Be 
au Ss Beachtenswerthe Anzeige == 


3 Ein ; 

Um mtt nachbenannten Artikeln, als engl. Olaswanren, beſtehend inn 
Weine, Liquer⸗, Porier-, Punſch⸗ u. Biergläfern, glatten u. geſchliffenen Geraffinem 
ferner amerikaniſchen, gepreßten Glaswaaren, beſtehend in farb. u. einfachen Poka⸗ 

len, Biergläfern, Blumen ⸗Vaſen u. Blumenglaſern, Zuderdofen u. Schaalen, -Come 
potieren, Deſſerttellern, Theebüchſen, Salzfaͤßern ꝛc., ferner porzellaine Dejeunes, 

Cabarets, eine Parthie feine Munde u. Dutzendtaſſen, Porzellan- und Alabaſter⸗ 
Vaſen, Aſtrallampen, alle Gattungen Platina⸗Zündmaſchienen, Lichlſchirme, diverſe 
Gußeiſenwaaren, lack. Theemaſchinen, Threkaſten mit Porzellan⸗Einſaͤßen, Herren⸗ 
und Damen⸗Toiletten, Damentaſchen, Perlcolliers, Siegellack, Ackermannſche Tuſch⸗ 


falten und einzelne Farben 1 noch vor der Mefe moͤglichſt raſch und 
ganz aufzuraͤumen, fo werten solche AU und unter den Fabrik⸗ 
preiſen verkauft. SES 3 — 
Niachſtebende Artikel, als ächte Toulaer⸗Doſen, ital. Coraken in Bajadérer 
einzelnen Schnüren und Maſchen, ächte Granaten, diverſe Sorken Tiſch⸗ und Def 


ſertmeſſer, Sine Umdra-Lampen, Accordions, Güͤrtelſchnallen und Broſchen, gold. 2 


Minge und Tuchnadeln empfehle ich zu heruntergeſetzten, fo wie mein 
übriges wohlaſſortixtes Galanterie Waarenlager zu den nur indglich bil⸗ 
Lë ligſten Preiſen beteng, wovon ein jeder mich zu deſuchende vefp. Käufer ſich zu 

überzeugen Gelegenheit haben wird. Be J. Prina, Langgaſſe Mo. 520. 
Im obllla oder unbewegliche Gaden: 5 

. Der Schlußtermin zum Verkauf des der Frau 
V. Rottenburg zugehörigen Grundſtuͤcks in Lange 

S fuhr Ek , SS 
Montag, den 28. Januar c. Abends von 5 bis 6 Uhr, 
im Auktions⸗Buxegu an, wo alsdann gleichzeitig 

die entſcheidende Erklärung uber den Zuſchlag zur 

Stelle erfolgen wird. Kaufluſtige werden zu die⸗ 

fem Termine hiermit eingeladen „ 
Si J. T. Engelhard, Auktionator. 


„ 


92. (Rethwesdiger Verkauf.) 0 
Das dem Kaufmann Carl Reiß zugehörige, auf dem Aten Damm hiefekbſt 
unter der Servis- MWM 1278. und N 1. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, 
abgeſchaͤtzt auf 4077 , zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen EI 
der Megiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll Sc 
SE den 26. Februar 1839 ; 
in oder vor dem Arkushofe verkauft werden. 
; : Königl. Land, und Gtadt:Geridr zu Danzig. ` 
x Ä —————— 4 
Sachen zu verkaufen außerhald Danzig. 
5 Immobilia oder unbewegliche Sachen V 
93. (Rothwendiger Verkauf) — a 
Die der Witkwe und den Erden des Juſtiz⸗Rath Hacker zugehörigen Grund⸗ 
fide Litr. C. V. 113. a. und C. V. 119., abgeſchaͤtzt auf 1050 A und reſp. 
3313 . 10 Sgr., folen in dem im Stadegericht auf 55 
den 25. Februer a. k. Vormittags um 10 Uhr, F 
par dem Deputirteu Herrn Stadtgerichts⸗Rath Schuhmacher anberaumten Termin 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. g 
E Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. oz š 
Zu dem angehenden Termin werden zugleich kieſenigen unbekannten Hausbe⸗ 
figer in der Altſtadt Elb ing, welchen die Rub. II. der gedachten Grundſtücke 4 
getragene Erbzins von reſp. 10 n und 23 n 10 Sgr. gebührt, hiedurch 
fenilich vor geladen. : : 5 z 
Elbing, den 10. November 1838. l ; 
: Königl. Preuß. Stadtgericht. 
8 E diet al Citation., ; 
93. Pro cla ma. 
= Bande und Stadtgericht zu Mewe. 5 
Der am 14. Januar 1778 geb. Carl Gottlieb Balzer, Sehn des zu Vor⸗ 
werk Moesland verſtorbenen Hofbeſitzers Martin Balzer, deſſen Aufenthalt feit dem 
Ichre 1798, in welchem er ſich nach Polen in die Gegend von Plock begeben, un« 
befannt iſt, wird auf den Antrag feiner Geſchwiſter und Giſchwiſterkinder ad ter- 
minum den 3. Juni 1839 vorgeladen. Sellte derſelbe oder die von ihm purig: 
gelaſfenen unbekannten Erben oder Erbnehmer ſich in dieſem Termine weder per⸗ 
önlich noch ſchriftlich melden, fo wird der Carl Gottlieb Balzer für fedt erklart 


D 


und fein Bermögen den näͤchſten legitimirten Erben verabfolgt werden. à 


“Honden, Sicht 
- Amsterdam, Sicht 


Puris, 3 Monat 


w e D EN "e e 1. 
3 Danzig, den 25. Januar 1839, : 


* 3 Monat e a a 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 


— 70 Tage PR! 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 
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